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2007 das Jahr des Jubiläums

An der Generalversammlung wurde der Vorstand beauftragt ein Jubiläumsschiessen zu 

organisieren. Die Teilnahme am Historischen Morgartenschiessen wurde wegen den 

hohen Kosten rege diskutiert.

ts. Rene Steiner konnte 35 Mitglieder der SG Steinen an der Generalversammlung begrüssen. 

Dank der gut vorbereiteten und den verschickten Berichten konnte die Generalversammlung 

zügig durchgeführt werden. Im Jahresbericht des Präsidenten konnten einige Episoden des 

verlaufenen Jahres nochmals in Erinnerung gerufen werden. So auch die Teilnahme am 

Eidgenössischen Schützenfest in Frauenfeld, wo der Goldkranz gefeiert werden konnte. Alks 

Sieger des Schützenbundschiessens wurde 2005 die SG Steinen ausgerufen. Wieder ein Grund 

zum Feiern. Die Rechnung schloss mit einem Minderertrag ab, der aber noch zu keiner 

Erhöhung des Mitgliederbeitrages führt. Gefeiert soll auch im Jahr 2007. Da wird der 

Zusammenschluss der drei Vereine MSV Steinen, FS Steinen und der SG Steinen 100 jährig. 

Zugleich wird die SG Steinen 375 jährig. Der Vorstand wird beauftragt ein OK zu bilden und 

das Schiessen sowie eine Feier zu organisieren.

Morgartenschiessen wie weiter?

Ob da eine Kostenexplosion stattgefunden hat oder ob einfach den Schützen das Geld aus der 

Tasche gesogen wird, kann nicht genau erklärt werden. Wie anderen Stammsektionen wird 

auch der SG Steinen die Teilnahme zu teuer. Für einen Schützen kostet dieses Schiessen Fr. 

90.-, was allgemein zu teuer ist. Da ab 2007 der SSV auch für die Historischen Schiessen 

Gebühren verlangt, wird das OK Morgartenschiessen sicher wieder einen Aufschlag machen. 

Da noch der Schiesstag immer am 15.11. also auch an einem Werktag, stattfindet, haben 

immer weniger Schützen Interesse am Schiessen. Der Vorstand wird beauftragt dem OK 

Morgartenschiessen ein Gesuch einzureichen, dass die SG Steinen nur alle drei Jahre am 

Schiessen teilnimmt. Auch erfreuliches gab es zu berichten. Im Vorstand gibt es keine 

Änderungen, alle Funktionäre wurden einstimmig wieder gewählt. Irène Suter wurde für zehn 

Jahre Vorstandstätigkeit geehrt. Gar 15 Jahre im Vorstand sind Domenico Valeri und Toni 

Suter. Absoluter Spitzenreiter ist Willy Hitz mit 30 Jahren. René Steine übergab allen ein 



Präsent. Die Jahresmeisterschaft wird neu als Kleine und als Grosse durchgeführt. In der 

kleinen Meisterschaft werden alle Schiessen im näheren Umkreis besucht. Die Grosse 

Meisterschaft beinhaltet 13 Schiessen. Nebst der Jahresmeisterschaft werden noch rund 25 

weitere Schiessen besucht.


